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Anmerkung der Schriftleitung:
Diese Befunde müßten die Frage erneut aufwerfen, ob die Ausübung der 

Jagd in Naturschutzgebieten überhaupt notwendig und vertretbar ist. A n ­
dererseits sollten aber (zur Nachprüfung) vergleichende Untersuchungen 
an einer Serie weiterer Naturschutzgebiete angestellt werden.

Grünspecht Picus virid is plündert Wespennest

Herr A. S c h m ie d  hatte auf seinem Baumgrundstück in Oberstenfeld 
LB 3 Wespennester. Eines Tages war eines davon ausgeräumt. Der 
Besitzer wußte nicht, wer das getan hatte, das Loch war nur klein. 
Einige Wabenstücke waren davor gelegen, in denen keine Larven 
mehr waren. Wie ich es beurteilte, kamen Fuchs, Dachs und Wespen­
bussard als Plünderer nicht in Frage, auch der Tannenhäher nicht, da 
er in unserer Gegend gar nicht vorkommt. Ich bat, darauf zu achten, 
ob weitere Nester ausgeräumt würden. Am 18.8. 1973 sah Herr 
S c h m ie d  einen Grünspecht, der gerade das Schlupfloch der Wespen 
erweiterte und Wabe um Wabe herausholte und die Larven verzehr­
te. Anschließend wischte er sich an einem Pfahl seinen stark ver­
schmierten Schnabel ab und flog ab. Einige Tage später ging ich zu 
der Stelle, um zu fotografieren; die Waben waren jedoch verschwun­
den. Vielleicht wurden sie von Krähen, Mäusen oder anderen Tieren 
verschleppt. Am dritten Wespennest war ein Trichter geschlagen, der 
aber wahrscheinlich deshalb aufgegeben wurde, weil durch die große 
Trockenheit der Boden sehr hart geworden war.

Karl S c h w a m m b e r g e r ,  Staatliche Vogelschutzwarte für 
Baden-Württemberg, 7140 Ludwigsburg, Favoritepark

Skua Stercorarius skua von den Shetland-Inseln in Mittelfranken

In einer Gastwirtschaft in Lay, Kreis Roth/Mfr., befindet sich eine 
ausgestopfte Skua, die am 15. 3. 1970 unweit des Kauerlacher Weihers 
(49.10 N/11.10 E) verendet aufgefunden worden war. Sie trug einen 
britischen Ring mit der Nummer HW 16 388. Auf die Einsendung die­
ses Ringes hin erhielt Dr. F. S c h w a b , Altenfurt, die Beringungsdaten: 
Great Skua, pull, beringt am 6. 7. 1969 auf Foula (60.08 N/2.05 W), 
Shetland Inseln. Herr S c h w a b  stellte mir den Ring und die Mitteilung 
der britischen Beringungszentrale dankenswerterweise zur Verfü­
gung. Damit ist erneut eine Skua nach Bayern gelangt, die auf Foula 
beringt worden war (siehe Anz. orn. Ges. Bayern 7, 1965: 493).

A lfred R e i n s c h , 8543 Hilpoltstein, Pfälzer Straße 8
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